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Verbesserungen auf dem Friedhof in Kleinlinden 
5. Sitzung des Ortsbeirates Kleinlinden vom 10.11.21 
TOP 12 – OBR/0446/2021  
4. Sitzung des Ortsbeirates Kleinlinden vom 22.09.21 – TOP 3.4 und TOP 3.5 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
zu Ihrem Antrag in der Sitzung am 10.11.21 und Ihren Anfragen in der Sitzung am 
22.09.21 kann folgendes mitgeteilt werden: 
 
1. Gedenkstätte 
 
Die Erneuerung der Gedenkstätte war in einer gemeinsamen Ortsbegehung Ortsbeirat / 
Friedhofsverwaltung im September 2020 abgestimmt worden. Ziel war, die Bepflanzung zu 
erneuern und insbesondere das Holzkreuz zu ersetzen. Hinsichtlich des Holzkreuzes wurden 
im Nachgang aus der Bevölkerung unterschiedliche Sichtweisen an die Friedhofsverwaltung 
herangetragen. Bis zur Klärung wurde daher auf eine Neubepflanzung verzichtet, da die 
Bepflanzung sinnvoll erst nach einer Erneuerung oder Reparatur des Kreuzes durchgeführt 
werden kann. Mittlerweile besteht Einvernehmen, dass das Holzkreuz komplett neu gebaut 
werden soll. Eine Planung hierzu ist innerhalb des Gartenamtes beauftragt. Je nach 
Planungsfortschritt und Auftragsvergabe wird die bisherige Gestaltung, insbesondere die 
Bepflanzung, angemessen gepflegt und nach Fertigstellung des Kreuzes komplett erneuert. 
 
2. Toilettenanlage 
 
Nachdem der Vorschlag der Friedhofsverwaltung hinsichtlich der "Containertoilette 
barrierefrei/unisex" vorgestellt wurde und auch im Ortsbeirat Zustimmung fand, wurde die 
weitere Fachplanung dem Hochbauamt übergeben.  
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Aktuell laufen zwischen Hochbauamt und Friedhofsverwaltung die Feinplanungen zur 
Aufstellung und Ausrüstung des Toilettencontainers (Anschlüsse, Andienung etc.).  
Ein genauer Zeitpunkt für Anlieferung und Endmontage steht noch nicht fest. 
 
3. Einbeziehung des jenseits des Zaunes gelegenen zum Friedhof gehörenden "Grünstreifen" 
 
Das Tiefbauamt plante bereits im Jahr 2020 umfangreiche Leitungserneuerungen im Bereich 
des Friedhofsweges und angrenzender Straßen, anlässlich derer auch teilweise die 
Gehwege erneuert werden. Zwischen Friedhofsverwaltung und Tiefbaumt war bereits Ende 
2020 vereinbart, dass der Neubau des Friedhofszauns im Zuge dieser Arbeiten durch das 
Tiefbauamt geplant und koordiniert wird, um Doppelarbeit zu vermeiden. Planung und 
Ausschreibung hierzu waren bereits erfolgt. Aufgrund fehlender Zulieferungen anderer 
Leitungsträger und der allgemein schwierigen Situation bei der Beauftragung öffentlicher 
Tiefbauvorhaben konnte die Maßnahme im laufenden Jahr nicht begonnen werden. Nach 
Auskunft des Tiefbauamtes ist aktuell mit einem Baubeginn im Frühjahr 2022 zu rechnen. 
 
4. Neubepflanzung der Allee zwischen dem südlichen und nördlichen Eingang 
 
Die Neubepflanzung der Allee zieht eine Reihe weiterer notwendiger Maßnahmen mit sich. 
Insbesondere müssen auch Wege, Wasserleitungen/Brunnenanlagen und Grabfelder in 
diesem Zusammenhang geprüft und ggf. erneuert oder neu angelegt werden. Hierzu laufen 
derzeit Vorprüfungen und Planungen. Voraussichtlich zum Ende des 1., Anfang des 2. 
Quartals 2022 können hierzu Planungen vorgestellt werden. 
 
5. Häufigere Reinigung der Außenfenster der Trauerhalle 
 
Die Glasreinigung der Friedhofskapellen wurde aufgrund einer Ausschreibung durch das 
Haupt- und Personalamt fremdvergeben. Die Reinigung soll zweimal jährlich stattfinden. 
Lt. Mitteilung des Haupt- und Personalamtes erfolgte die letzte Reinigung im Oktober 2020 
und wurde aufgrund der Pandemie zwischenzeitlich ausgesetzt. Die ausführende Firma 
wurde nun beauftragt, eine Glasreinigung (inkl. Rahmen) durchzuführen und wieder den 
regelmäßigen Reinigungsrhythmus aufzunehmen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Gerda Weigel-Greilich  
Stadträtin  
 
 


